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Holzbearbeitungsmafchinen. 33 

Die andere Gattung von Copir-Fraismafchinen, bei denen, wie weiter oben 
bemerkt wurde, die Fraife feftliegt und das Werkftück nach Mafsgabe eines 
metallenen Modells hin- und herbewegt wird, war in der Aufteilung nur durch 
ein von Ch. Powis in London exponirtes Exemplar vertreten. 

Von den Fraismafchinen, welche eine ganz fpecififphe Einrichtung für 
beftimmte Zwecke haben, wären noch hervorzuheben die Zapfen-Frais- 
mafchinen und die Zinken-Fraismafchinen, 

Wenn an dem Ende eines Holzftückes mehr als ein Zapfen, alfo ein 
Doppelzapfen oder gar mehrere Zapfen herzuftellen find, wie bei den Eckver¬ 
bindungen der Leimzwingen oder Leimknechte, befonders ftbei dann, nenn 


